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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr. 177.
Freitag den 4. August I»7li.

(2657—2) Nr. 5181.

Kundmachung.
Am 7., 8., 9., 10., 11 . , 12., 14., 16.,

17-, 18., 2 1 . , 22., 23., 24., 25., 26., 28.,
29., 30., 3 1 . August, dann am 1., 2., 4., 5.,
6. und 7. September l. I . , stets von morgens
5 Uhr bis nachmittags 2 Uhr, findet seitens des
M Laibach stationierten l . k. Artillerie-RegimenteS
auf dem Uebungsplatze bei V i Z m a r j e , in der
Dichtung auf den Raum unter der Bezirksstraße
iwischen U n t e r g a m l i n g und der tscher-
nutscher S a v e brücke, ein Uebungsschießen
mit scharfen Gefchossen statt.

Das Betreten deS Uebungsplahes innerhalb
des abgegrenzten Raumes, welcher während der
Uebung durch Avifoposten markiert sein wird, dann
das Betreten der Bezirlsstraße zwischen Untergam-
ling und der tschernutscher Brücke, wo an beiden
Endpunkten gleichfalls Nvisoposten während deS
Heuers der Batterien aufgestellt sein werden, an
ben oben angesetzten Tagen und Stunden wirb der
Bevölkerung wegen der Lebensgesährlichleit hiemit
untersagt.

Die von Parteien aufgefundene Munition
'st von denfelben sogleich an den bei den k. k.
Artillerie-Depositorien aus dem laibachcr Felde auf-
gestellten Unteroffizier abzuführen, und wird die
dom Nerar festgesetzt Vergütung hiefür geleistet
werden.

Vor einer unvorsichtigen Behandlung der auf-
gefundenen, nicht explodierten scharfen Geschosse,
bie dem Finder höchst gefährlich werden können,
wird jedermann hiemit nachdrücklich gewarnt.

Laibach am 29. J u l i 1876.
Von der k. k. Landesregierung

l"«3-3) Kundmachung."' " " -
Von dem k. l . Oberlandekgerichte in Graz

wird über Einschreiten der l . t. Finanzprocuratur
für Kram, in Vertretung des k. k. MilitälärarS,
um Eintragung der noch in keinem öffentlichen
Ruche aufgenommenen Liegenschaft, als: der l . k.
Militär Badkaserne in Töplih 3ir. 51 — mit der
Vauparzclle Nr. 91 mit 11d l^ "und der Wiesen-
parzelle 3ir. 431 mit 490Hj " — der Steuergemeinde
Töplih in das Grundbuch des l . l . städt.-deleg.
Bezirksgerichtes Rudolfswerth, dann um Einver-
leibung des Eigenthumsrechtes auf diese Realität
zugunsten des l . l . MilitärärarS, hiemit zur Er-
gänzung des Grundbuches das RichtigstellungSver-
sahren nach Vorschrift des Gesetzcö vom 25^ J u l i
1U71, R. G. V l . Nr. 96, eingeleitet.

V o m 1. August 1 8 7 6 an
lonnen daher Eigenthums, Pfand- und andere
dücherliche Rechte auf diesen Hrundbuchskörper nur
burch Eintragung bei dieser neuen GiundbuchSein
w.^' ' " ^ bei dem k. k. Bezirksgerichte Rudolfs
^ l t h einzusehen ist, erworben werden.
H Es werden also alle diejenigen, welche auf

rund eines vor dem Tage der Eröffnung der
euen Grundbuchseinlage erworbenen Rechtes eine

Aberung der die Eigenthums- oder Besihver«
^nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
-.Men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
^ oder Umschreibung, durch Berichtigung der
l̂ zeichnung der Liegenschaft, oder der Zusammen.
H^ng von Grundbuchslörpern, oder in anderer
!<l>n " ^ a / n soll, ferner alle diejenigen, welche
tws " " b " Eröffnung der neuen Grundbuchs.
h A e auf diese Liegenschaft oder Theile derselben
tz.'«no-Dienstbarleitö- oder andere zur bücherllchen
y„t ^8"ng geeignete Rechte erworben halten, —
l / s Ubert, diese Ansprüche und Rechte bei dem

h 'ladt. Bezirksgerichte Rudolsswerth
so q e w i 5 " " ^ l e b i i j ^ O k t o b e r 1« 7 <i
auf G ? anzumelden, als widrigen« das Recht

«ndmachung der anzumeldenden Ansprüche

gegenüber jenen dritten Personen, welche auf Grund
der in der Einlage enthaltenen, nicht bestrittenen
Eintragungen bücherliche Rechte im guten Glauben
erworben haben, — verwirkt sein soll.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß daS Recht aus einer
gerichtlichen Erledigung ersichtlich oder ein bezüg-
liches Einschreiten bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinfehung gegen daS Versäumen
der Edictalfrist und eine Verlängerung derselben
für einzelne Parteien ist unzulässig.

Graz am 22. Jun i 1876.

(2009—3) ' Nr. 1427.

Bczirlsrichtcr - Stelle.
Beim k. l . Bezirksgerichte Großlaschiz ist die

Gezirksrichter - Stelle mit den Bezügen der V I I I .
Rangsllasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 16 . August 1 8 7 6
beim gefertigten Präsidium einzubringen.

Rudolfswerth am 2«. Ju l i !«7l'..
H l . k. P r e i s g e r i c h t s P r ä s i d i u m .

(2628—2) Nr. 1426.

Kanzlistcn Stelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee ist

eine Kanzlisten Stelle mit den systemmäßigen Bezü-
gen der X I . Rangsllassc in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache in
Wort und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

b i s b. S e p t e m b e r 1 8 7 6
beim gefertigte!. Präsidium einzubringen.

Mllitärbcwcrbcr weiden auf das Gesetz vom
19. April 1872, Nr. 60 vi. G. V l . , und die Mrn i
sterial. Verordnung vom 18. J u l i 1872 ^ 98
R. G. B l . , gewiesen.

Rudolfswerth am 30. J u l i 1876.
M. k. Breisserichls-Präsidium.

(2627—1) ^ Nr. 8976.

Ossert-Ausschrcibuug.
Infolge Bewilligung des hohen l . k. Ober-

landesgerichts-PräsidiumS in Graz vom 11 . Ju l i
d. I . , g . 6057, handelt eS sich um Lieferung
deS pro 1876 präliminierten Bedarfes an

grauem Halinatuche
für 59 Stück halinajacken, 29 Stück Halinahosen
und 46 Stück Halinaleibl für daS diesgerichlliche
Gefangenhaus.

Diejenigen, welche sich an dieser Lieferung
betheiligen wollen, haben ihre fchriftlichen Offerte
unter Nnfchluß der Stoffmuster, dann Angabe
der Breite des StofseS und deS Preises pr. Meter

b i s 14 . Nugust d. I .
bei diesem Krcisgerichte einzubringen.

Eil l i am 29. Ju l i 1876.
K. k. KreiSstericht.

(2503—3) wr. 4062.

Concurs.
Die Postmeisterstelle m Landstraß, womit die

IahreSbestallung per 300 f l . , das Amtspauschale
per jährlichen 80 f l . und das IahreSpauschale per
ein Tausend ein Hundert Gulden für die Unter^
Haltung der Botcnfahrt von Landstraß nach Rudolfs,
werth sowie in entgegengesetzter Richtung verbunden
sind, ist gegen Leistung der Caution per 300 ft.
und gegen 5 ' Nag zu besehen. —

Die Bc. um diese Stelle haben ihr«
eigenhändig geschriebenen Gesuche unter Nachweisung

des Alters, Standes, der Schulbildung, des sitt-
lichen und moralischen Wohlverhaltens und dn
Vermögensverhältnifse

b i n n e n d r e i Wochen
bei der l . l . Postdirettion in Trieft einzubringen
und darin anzugeben, ob sich dieselben bereit erklären,
ein zum Postbetriebe geeignetes Lokale beizustellen,,
und im Falle der Eombinierung des l . l . Post-
amtes mit den für die Besorgung des Telegraphen«
dienstes entfallenden systemmäßigen Bezügen zu-
friedenstellen.

Trieft am 19. Ju l i 1876.

» l. Poftdireclion.
(2540—2) «r. 375.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Pöllandl

st die Lehrerstelle, mit welcher ein IahreSgehalt
von 450 fi. und der Genuß der freien Wohnung
verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge
hörig documenti erten Gesuche, und zwar jene, welche
schon angestellt find, im Wege der vorgesetzten Ve<
Horde,

b i s 2 0 . Nugust 1 8 7 6
bei dem Ortsfchulrathe in Pöllandl zu überreichen.

K. k. VezirlSschulrath Rudolfswerth am 20sten
Ju l i 1876.

Der k. k. Vczirlehauptmann al« Vorfitzender:
Vkel m. z».

( 2 6 6 6 - 1 ) Nr. 3037.

Kundmachung.
Vom k. l . V^illsgerichte in Radmannorors

wird bekannt gewacht, daß der Beginn der

Erhebungen M Anlegung neuer
Vrnndbücher

bezüstl ick der K a t a f t r a l g e m e i n d e
R a d m a n n s d o r f

auf den 2 1 . Nugust 1 8 7 6
hiemit festgefetzt wird, und eS werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Vefitz
Verhältnisse ein rechtliche« Interesse haben, einge
laden, sich vom obigen Tage ab Hiergerichts ein-
zufinden und alles zur Aufklärung fowie zur
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. l . Bezirksgericht RadmannSdorf am 26sten
Ju l i 1876.

(2624—2)

Kundmachung.
Ueber Anordnung der k. k. Mil i tär - Inten-

danz in Graz findet wegen Sicherstellung des Heu^
Bedarfes in den Stationen Laibach, V i r mit Krafen
und Stein und Münkendors auf die geit vom
I.September 1876 biS 3 1 . August 1877

M i t t w o c h den 9. Augus t d. I . ,
vormittags 11 Uhr, im AmtSlolale deS l . l . M i^
litär-VerpftegSmagazinS zu Laibach eine neuerliche
OffertS-Verhandlung statt.

Das beiläufige tägliche Erfordernis an he»
besteht in der Station

La ibach mit . . 407 Port. k 45< »< >
49 „ 5 3400 A

V i r m i t K r a g e n mit 63 „ il 4500 2
40 „ 5 3400 3

S t e i n und M ü n - -
ken dors mit . . 5 „ ii 4500
Hiervon gefchieht unter Bezugnahme auf die

in der Aueschreibung vom 5. Ju l i 1876 enthal-
tenen näheren Bedingungen die Verlautbarung mtt
dem Beifügen, daß die ewzudrmaenden 0fs«te
mit einer 5)0 - Kreuzer-SiMchewlalke versehendem
müssen und mit denfelben ein fünfperzent.ges Vteu-
geld beizubringen ist.

kaibach am 2l). Ju l i l«76.

». l. Militäl-Vcrpstcgsmagazln.
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A n z e i g e b l a t t .
(2659—1) Nr. 15018.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.. deleg. Vizl l ls-

gerichte Laibach »ird bekannt gemacht:
ES sei in der Eielutionesache deS

Josef Pelelin von Presser gegen Franz
Wehar von Innergoriz peto. 90 fi. e. ». c.
die mit Vescheid oow 9. Juni 1876, Zahl
9396. auf den 19. Jul i 1876 angeordnet
znvesene Feilbietung der im Grundbuche
« ^ « h a l toN I., sol. 30, Urb.'Nr. 19
vorkommenden Realität nutzlos geblieben,
d«h« zur zweiten auf den

19. »ugust l. I
»«geordneten Nealfeilbletung geschritten
»ird.

». l. stildt.deleg Vezirlsgericht s«i-
tach am 2 l . Ju l i 1876.

(?6b8—1) Nr. 9828.

Uebertra^ung
ezecutiver Fellbietung.
Vom l. l. ftädt.. dtleg. Vezill«.

gerichte Lalbach wird mit Vezug auf da«
hiergerichttiche Edict vom 19. Dezember
187b, Z. 25109, kundgemacht

E» fei die mit Vescheid vom 19. De.
zenber 1875, H. 25109. bewilligte exec.
Feilbietung der dem Johann Remschgar
von NadgorizNr. 8 gehörigen, auf 323b ft.
beverlhettn Realitüt auf den

16 » u g u f t .
l 6 . S e p t e m b e r und
18. O k t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal oormitttag« 10 Uhr. mit dem
oorigen Anhange übertragen »orben.

«. l. ftHdt..beleg. Vezirksgericht Lai-
bach am 15. Mai 1876.

(2565—3) Nr. 4215,.

Executive
Realitäten Nelicitation.
Wegen Nichtzuhallung der Licilatio««'

bedingnisse »ird die vom Johann Slruzel
aus Winkel Nr. 19 erstandene, auf Namen
der Maria Röthl aus W'nkel Nr. 43 oer-
gewühlte, im Grundduche der Herrfchaft
Krupp »ub Eonft.-Nr. 454 vorkemmende,
gerichtlich auf 20 fi. 0. V . bewerthete Hub-
realilüt am

1 1 . «ugust 1 8 7 6 .
vormittag« 10 Uhr. in der Umtskanzlei
de« k. t. Vczirtsgerichte« Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Schä-
tzungswerte feilgeboten »erden.

5. l. Vezirlsgericht Tschernembl am
«?. Juni 1876.

(2«b0—1) Nr. 2908.

Executive
gtealitätell-Verfteiqerunq.

Vom l. l. Veziltsgerichte Madmanns»
dorf »ird bekannt gemacht:

E« sei »der Ansuchen der Iosefa Po«
«^<« o,n Zgoö die efec. Versteigerung
d«r dem «ndreas Pogacar o«n Zgcs, rßck«
sichtlich defse» Erben ^judm'lla und Victor
P«gaiar von Zgoö in Vertretung d:s Mit«
Vormunde« Undreas Reßmann von Vigaun
gtbMgen. gerichtlich auf 1090 fi. ge-
schützten Realitäten 8nd Urb -Nr 10b u«d
I06 «ul Herrschaft Stein be»Ullgt und
hiezu drei Feilbiewngs-Tagsatzungen. und
z»«r die nft« «lf dn,

3. Sep tember ,
die z»eite auf den

2. Ok tobe r
und die dritte auf den

2. Novembe r 1 8 7 6 ,
j«des»al vormittags u« 9 Uhr, hier«
«mts mit dem UnHange angeordnet »or»
den, daß die Pfandrealitäten bei der ersten!
»no z»eiten FeUbietung nur um oder über
den Schützungsverth, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben »erden.

Die plcitalionsbedingnisie, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»
»nbote ein 10per,. Vadium zuhanden der
eicitationscommiffion zu erlegen hat. sovie
die Schützungsprotololle und die Grnnd-
buchseftracte können in der diesgerichllichen^
«egiftratur eingesehen werden. !

». l. Vezirtsgericht «admannsdorf»
« » 80. HUl 1V76.

(2632—1) Nr. 13b8.

Zweite exec. Fcildictunq.
M't Bezug auj das diesgeiichtliche

Edict vom 27. «pri l 1876. Z. 771. wird
ob Erfolglosigkeit der ersten Feilbietung«.
Tagsatzung ob der Nealitüt des minder«
jährigen Jakob Vrauz von Ratschach Nr. 20,
im Grundbuche a<1 Wtlßenfels 5ub Urb.-
Nr 587, zur zweiten auf den

23. «uaust 1 8 7 0
bestimmten Feilbietung«. Tagfahung ge.
schritten.

l l . l . V«zirk»zericht Kronau am 22ften
Jul i 1876.

(2394—<i) Nr. 4030.

Reassulnierunst
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezirlsgerichlt geiftiiz
wird kundgemacht:

E« sei über »ns»chen der l- l. Finanz,
procuratur fül Krain. uom. des h. Aerais,
gegen Michael Tomi i l von Va i Nr. 10
die mit dem ««scheide vom 14. Jul i 1875,
Z. 7175. auf dm 8. Oktober 1875 an-
geordnet gewesene, jedoch fiftierte dritte
t f « . Feilbietunz der dem Michael Tomi i i
von Va i Nr. W gehörigen Realität ^ud
Urb.«Nr. 5 2ä Herischast Plem wegen
schuldiger 55 fi. 61 c. 8. c. im Reafsumie-
rungswege auf dm

29. »ugust 1 8 7 6 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr, hieracrichts
mit dem früheren UnHange angeordnet
worden.

K. t. Vezirlszericht Feistriz am lOlen
»pri l 1876.
(2326-1) Nr. 726.

Reassmnicrullg dritter
czecutiver ^cilbictuuss.

Vom l. l. Vtzirlsaerichle ^oitsch
»ird hiemit kundgemacht, dah die in der
Efecutionssache dc« Joses Gostiö^ von
Seuze qegen Johann llogovsel von Ge-
reuth pcto. 349 fi. 19 kr. c. 8. e. mit
de» Bescheide vom 3. Oktober 1874,
Z. 7470, auf den 30. »pril 1875 an-
geordnet gewesene, sohin aber sistierte dritte
ex-c. Feilbietung der geguenschen Realität
R-ctf Nr. 509, 509/1, Ulb.-Nr 185.
185,1. Post.-Nr. 142 unb 143 ad Glund-
buch Loitsch neuerlich im Reassumierimg«-
»ege auf den

3 1 . «ugus t 1 8 7 6 ,
vormittag« 10 Uhr, in der Oerichtskanzlei
mit dem oorlgen »nhang« angeordnet
worden ift.

K. l . Vezillsgericht koitsch am 3ten
Februar 1876.

(2465—l) Nr. 3494.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezillsgerutzte Geisen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
E« sei ober da« »nsuchen de« »ndrea»

Kilel von Winkel, Veziil Vottschee, gegen
Varthelmü llönlg von Neifel Nr. 6 wegen
aus dem Vergleiche vom 30. Oktober
1867. H. 4064, schul lgen 43 fl. b. W.
o. , . c. in die exec, öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Ornnd-
buche 2ä Herrschafl Zobelsbelg »ub tam. 1.,
sol. 114. Acts.«Nr. 3<)7', vorlommenden
Realität sammt »n» und Zugehör, im ge-
richtlich erhobenen Schützung«»erlhe von
1166st. 0. W., ge»illlgt und zur Vornahme
derfelben die Feilbletung« »Tagsatzunzen
auf dm

3 1 . » u g u f t ,
2. O l l o b e r und

! 2. November 1 8 7 6 .
jedesmal vormittag« um 10 Uhr. hier-
gerlcht« mit dem »nhange bestimm« »or«
den. daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten ^eilbietunq auch unter dem
Schötzungs»erthe an den Meistbietenden
hwtangegeben »erde.

Das Schützung«protol«ll. der Grund-
buchseftract und die Ncitation«l>edingnissl
können bei diesem Geiichle in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen »erden.

i l . l . Vezill«gerichl Seisenberg a»
21. Juni 1876.

(2330—1j Nr. 3183.

Reassumierung
dritter exec. Feilbictung.

Vom l. l. Oezirlegerichte <!oitjch wird
hiemit bekannt gemacht:

E« werde über »nsuchen der Maria
Melle von Maltinhrib gegen Franz Mihevc
von dort pcto. 140 fi. 20 kr. die Rell«
citation der oo« Franz Mchevc laut 5!lci»
tation«protololle« <ls i»rHe8. 28. November
1873, H. 0984, um »300 fi. erstandenen,
de« Gregor Melle von Marlmhrib ge-
hörig gewcsenen Realilüt »ub Rclf.'Nr. 32,
Urb..Nr. !2 acl Grundbuch ^oilsch be-
»llliget und zu deren Vornahme die einzige
Tsgsahung auf den

3 1 . » u g u f t 1 8 7 6 ,
vormittag« l 1 Uhr, hiergericht« mit dem
Veisatze angeordnet, daß hiebet odgedachle
Rcililüt auf Gefahr und llusten der säumi-
gen Ersleher um jeden Mtlstbot hintan«
gegeben »erden »irv.

». l . Vezirlsgericht «oilsch am 6len
Mai 1876.

(2328—1) Nr. 805.

Uebcrtragullg
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Oezirlsgerichte Lollsch w,rd
hlemit kundgemacht, daß die »n der Eft-
culionssache des Herrn «nlon Mojchll
von Ualbach gegen Johann Mczc von
Vrod i>clo. 400 ft. m»t Vtscheide vom
30. Jul i 1875, Z. 6234, aus den 17ten
Februar 1875 anberaumte dritte efeculi«
Feilb»etuna der dem Johann Meze von
Vrod gehörigen, »m Grundbuche Voilsch
»ul, Rcll.'Nr. 103, Ulb.-Nr. 53 vor-
kommend.n Realitül auf den

3 l . »ugust 1 8 7 6 ,
vormittags W Uhr, in der Gericht«lanzlel
mit dem vorigen »nhange übertragen »ird.

l l . l. Vczirlsgerichl Vcllsch am Uten
Februar 1876.

(2440-3 ) Nr. .'̂ «10.

Executive
Realitütcu-Velsteisterut'g.

Vom l. l . Vezi:legcr,chte HiHlllil!.,
»lrd bekannt gemacht:

Es sei über »nsuchen des ir.'alhias
Vl» l von Vlutsber« die exec. Verslcigeluog
der dem Marko Nemanic von Vozalooo
gehörigen, gerichtlich auf 3531 fi. und 327
Gulden geschützten Realitäten Ef l r -Nr .üt t
und 76 Gt. G. Vozalovo bewilliget und
hiezn drei F«ilb<t1unl,s«Tagsatzungen, und
z»ar die erste auf den

11 . »ugust .
die z»eite auf den

13. September
und die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal Vormittage von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem «nh,ng«
angeoldnet »ordcn, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Ftllbillung nur
um oder über den Schühungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die ricilationsbedingnisse. »ornach
insbesondere jeder Militant vor ge»achlem
«nbole eiu 10' / , Vadium zuhanden der
^icilalionscommlssion zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchseittatt können in dn dies«
gerichtlichen Registratur eingeseh» »«den.

«. l. Vezlrlsgericht Mottling am Uslen
»pri l 1876.

^(2"tj-3) îr. 673.

Executive
Rcalitätcu-Versteigeruttg.

Vom k. t. Vezirlsgerichle Xoilsch »lrd
bekannt gemacht:

E« sei über »nsuchen des l. l. Steuer,
amtes Xaa« die eiec. Versteigerung der
dem Franz Lvlgel von Seedors gehörigen,
gerichtlich auf 1670 fi. 50 kr. geschätzten
Realität »<1 Grundbuch Haasberg ^ul>
Nctf.«Nr 634 »egen ans dem Steuer-
rückstandsausveife oo« 6. »ugust 1872

schuldigen 23 ft. 1 ' / , kr. bewlllißtt un>
hiezu drei Feilbietungs'Iagsahungen, u«»>
z»ar die erste auf dcn D

16. «ugust . >
die zweite auf den D

1«. S e p t e m b e r «
und die dritte auf den »

16. O k t o b e r 1 8 7 6 , «
jedesmal vormittags von 10 bis 12 U h «
in der Gerichtslanzlel zu loitsch mit deM
»nhange angeordnet worden, daß dleW
Pfandrealltüt bei der ersten und z»eitM
Feilbietung nur um oder Über den SchW
tzungswerlh bei der dritten aber auch unts»
demselben hinlangegeben werden wird. >

Die Vicitationsbedlngnisse, wornaM
insbesondere jeder Lieitant vor gemachleM
»nbote «in lOperz. Vadium zuhandW
der Licilationscommission zu erlcgen ha»
sowie das Schühungsprotololl und d«W
Grundbuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen »erde»!

«. l. Vezirlsgericht Loitsch am 30steM
Jänner 1876. V

(^i228—3) Nr. N40.

Dritte exec. Feilbietuu^
Mi t Vezug auf das ditsgerichlliW

Edict vom . ' i l . März 1876. Z. 5>«!>. w i «
bekannt gemacht, daß die auf den 24. I l «
und 22. Jul i d. I . angeordneten FeilblM
tungen der Franz Pscuica'sche RcalilW
zu Karnsrvellach. im Grundbuche.^'l VeldsW
«ud Ur^.-Nl. 43. cinvlrsländlich siir ak"'
gehalten anzusehen feien, und es bei den
dritten auf den

2 3. » u g u f t l. I .
angeordneten Fellbiewnststermine sein Ver-
bleiben habe.

5. l Vezlllsgerichl Kronau am 23sle«
Juni 1876.

(2557 -3 ) Nr. 657o7

Uebertrassunq
dritter exec, sscilbietullg.

Von drm l. l. Vezitlsgtllchlc Fl,sll<z
wird h,emit bekannt glmachl:

E« sei über »nsuchen de» Herrn Joh-
Paui-i von î ajt'ach gegen Joh. Mc,c>nll
von Smeije Nr. « die mit dem Vescheidl
vom 20. März 1876. Z 2.̂ '.'<j. auf d««
13. Juni 1876 angeordnete dlillr cfll.
Realfeilbictung mit dem fsllhcrn ^,'hangl
und mit Veidehalt des Ortes und k"
Stunde auf den

29. » u g n f t 1 8 7 6
übertragen worden.

». l . Vezlrl««erlchl Felstriz a» l2lcn
Juni l»76.

(2444-3) Nr. 69l7

Executive
tXealitäten-VerfteiqerM'

>vom l. l. Vezirlsgerichlc Msltlin«
w'rd bekannt gemacht:

Es sei üoer »nsuchen des Ioh<""
Duller von Tülkcndorf die exec. Velsl^
geruna der dem I«lob ttlcmeliil' von S<l«
bei Jugorje gehöliacn, gerichtlich aus 230^
geschätzten Realitülen Estr.«Nr. 7 " l
S«e«elge«elnde Sodioerh und 6«"^
Nr. 020 »<i Herrschaft ilrupp b t»<^
und hiizu drei Feilbielungs-Taasatzuns^
und zwar die erste auf den

l 8 . » u g u s t ,
die z»eile auf de«

20. S e p t e » b e r
und die dritte aus den

20. O k t o b e r 1 8 7 6 . ,
jedesmal oorulltla^s von 8 bis l l) Uh l ,^
»urtsgebilude » i l dem »nhanae angeol^
»orden, dah die Vlandrealilüten bei '
ersten und z»ellen Feilbietung nur ^
oder über den Schützung«»erth, bei ^
dritten aber auch unter dcmselben h is ' ^
gegeben welden. ^

Die ^lcitationsbedlngnisse, » s H
lnsbesonder, jeder visitant vor annas^
«nbote ein Idperz. Vadlum ^ u h « ^
der Vicitationscommiifion zu erlegen »^
jowie da« Schützung«prololoU und
Olundl^lichseflract können in der e
gerichtlichln Re«tft«e«s e»nqesehen wel° ^,

K. l. V,zir»«ß««che Mottling a« ^
I«»ner 187S.
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(2470-1) Nr. 1987.

Executive Feilbictuug.
Von dem l. l. Vezirlsgelichte Seiscn«

berg »ird hiemlt belannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des Johann

Hrovat von Kamenoerh gegen «nton
Elrajner von »mbrus wegen au« dem Zah«
lungsbefehle vom 12. Mai 1875. g . 1807.
schuldigen 117 fi. .W lr. 0. W. c. 8. o.
in die tfecutive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren «thllrigen, im Grund«
buche der Ps^rgil l Obtsgurl »ud «clf..
Nr. 8/1 vorkommenden Realilüt, im ge»
richllich erhobenen Schühungswerthe von
l350 fi. v. W.. «ewilliget und zur Vor«
«ahme derselben die drei Feilbletungs«
Tagsahungen aus den

30. «ugus t ,
30 . Sep tember und
3 1 . Oktober 1 8 7 6 ,

jtdesmalvormittag« um l0Uhr.hiergerichts
wit dem «nhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realllüt nur bei der letzten
3t'lbietung auch »mter dem Schähungs«
werthe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Da« Schützungsprolololl. der Grund«
bu<i»eftract und die Licilation«bedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge«
wbhnlichen Amlsstunden eingesehen »erden.

< l . Vezirlsgericht Seisenberg am
^6-Mal 1876.

(2469-1) Nr. 2004.

Erecutive Feilbictlmg.
Von dem l. l . Vezlrlsgetichte Seifen«

berg wild hlemlt belannl gemacht:
E« sei über da« Ansuchen de« Johann

Novak von Kleinloren gigen die Hhe»
leute Mathias und Ursula Zajc von
ltleintoren wegen au« dem gcr>chllichen
Vergleiche vom 2b. Februar 1875, Zahl
" 2 . schuldigen 262 fi. 55 lr. 0. W.
«- ». o. in die tfccutive dfs.nlliche Ver»
Nelgerung der dem lttzteren aehvii^en,
im Grundbuche der HerrsHafl Zobclsberg
»ud tom I, loi. l l . Reclf.'Nr. 205, vor«
tommlnden Realität, im gerichtlich er»
hobenen Schützungswerlhe von !247 fi.
ll- W.. gevllliget und zur Vornahme der«
selben die drei Feilblelung«'Taafatzllngen
auf den

30. «ugust,
30. S e p t e m b e r und
3 1 . Ok tobe r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hlerge-
richt« mit dem Anhang bestimmt wor«
den. dah die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fellbietung auch unter dem
Schühungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schützungsprolololl, der Grund«
buchseftract und die Vicitalicmsbidingnisse
können bei diefem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmlsstunden eingesehen werden.

». t. Vezirlsgericht Seisenberg am
17. Ma i 1876.

(2468—l) Nr. 2006.

Executive Fcilbietung.
Von dem t. l. Gezirlsgerichte Seisen-

bkrg wird hiemil bekannt gemacht:
<5« sei über Ansuchen de« Josef Ru«

^ " Fafara gegen Jakob Hoccvar von
"w' lu« Nr. 14 wegen aus dsm Vergleiche
° ° " 12 «ugust 1871, Z. «360, schuldigen
A il. 50 kr. 0. W. c. 8. c. in die exec,
"ntl'lliche Versteigerung der dem letzlern
" ^ l l g t n . lm Grundbuch« der Pfarrgill
"bergurk «ud Rectf.-Nr. 12 2 vorlom-
"tnben Realilüt. im gerichtlich erhobenen
^chützungswerthe von 525 fl. 0. W.. ge«
^'ulgel und zur Vornahme derselben die
"gsatzungen auf den

3 0 « u g u s t ,
30. Sep tember und

z. 3 1 . O k t o b e r 1 8 7 6 .
' ° " " ° l vormittag« um 10 Uhr, hier«
" " H l « mit dem UnHange bestimmt wor.
h . ' baß die fe>l,ubielcnde Realität nur
tz'5" letzten geilbietung auch unter dem

^atzungswerlht ^n den Meistbietenden
""^gegeben werde.
buck«" ^ch«hung«prolololl, dcr Grund«
lbnne i ° " ""^ ^ " ^ililalionsbtdingnissl
tina.lV" ^ " gewöhnlichen Amlsslunden

"''tyen werden.
!?. N°l ,?"^t«a«lcht G.jstnberg a»

(2321—3) Nr. 1455.

Neuerliche Tagsatzuug.
Vom l. k. Vezirlsgerichte iioilsch wird

»elannl gemacht:
E« werde iiber Ansuchen des Helrn

5ranz öerlo von Zirlniz gcgen Mathia«
l^renil von Niederdorf die Reassumierung
>er mit diesgerichllichem Vefcheide vom
7. Februar 1tt?2, Z. 1465, bewilligten,
ohin aber sistlerlen Rellcitation der vom
Vegner um 87 f l . und 40 ft. von der
«ealitüt des P^ul Goisinc 8ub Rectf.«
Nr. 544 »ä Grundbuch Haasberg etstan«
)enen Netter „Owik i kru^c" Parz.«
iNr. 138 und 1401 und „V pi^vcid
ll l^oc" Parz.«Nr. 2321, Sleuergemeinde
Nlederdorf, ob nicht zugthallener ilicila«
lionsberingnisse auf Gefahr und Kosten
des füumigcn »irslchcrs bewilliget und zu
deren Vornahme die neuerliche Tagsatzung
»us den

23. «ugust 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeoldnet.

K. l. Vezirlsgericht ^ollfch am 13ten
März 1876.
(2464—1) Nr. 1525.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Vezitlsgerichle Selscn«

berg wird hiemil bekannt gemacht:
lt« fei über das Ansuchen der l. l .

Finanzprocuratur itaibach uowius des
hohen «erar« und lrainifchcn Grundent«
lastungsfonde« ßtgen Anna Telauiii von
Vlrlenlhal Nr. 14 wegen an landes-
fürftlichen Steuern und Orundentlaftung«.
gebühren schuldigen 20 ft. 0. W. c. ». c.
in die tfec. bfientliche Versteigerung der
der letzteren gehörigen, im Grundbuch«
der Herrschaft Hobel«berg 8ud Nclf.«
Nr. 253 und 2.»<j'/, vorkommenden Rea»
lllalen fammt An« und Zugehvr, wov»n
die eiste auf 1520 ft. und dic zweite auf
325 ft. el«, bewerthel ist, gewilligel und
zur Vornahme derselben die drei Feil«
bletungs-Tagsahuligen auf den

30. » u g u s t ,
30 . S e p t e m b e r und
3 1 . O k t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal vormittags um 10 Nhr, hier-
gerichls mit dem «nhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietenden «eal,tüten nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dim
Schatzunaswlrlhc an den Meistbietenden
hintangegcbcn »erden.

Die Schahungsprotololle, die Grund,
buchsepracte und die Licitationsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Seisenberg am
16. »pl l l 1876.

(2308—3) Nr. 2125.

Ozecutive
tjiealitäteu-Velstcigeruns.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Radmanns«
dorf wird belannl gemacht:

Es fei über Ansuchen dls Iostf Trojer
in i^eiftriz die exec, pmzcllel.wcift ^cr«
steigerung det dem nnndetj. Matthäus Mcn«
zinger von Vilnach, in Vertretung des
Vormundes Matttzilus Menzingcr ' " '" '
Hammer, gehörigen, aerichtlich au'
geschützten Rcalitül 8ub Utb.«Nl. i ^ ^
»<l Herlschajl Veldc« wegen schuldigen
600 ft. c. 8. c. bewilligt und hlczu drei
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. « u g u s t ,
die zweite auf den

14. Sep tember
und die drille auf den

14 . O l l o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
in looo Vitnach mit dem Anhange an-
geordnet worden, dah die Pfandlealtlül
parzellenweise bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über den Schü«
ßung«wetth, bci der drillen aber auch
unter tlmselben hinlangc^eben werden wird.

Die Vicitallon«bedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Vlcilanl ein 10"/, va-
diulr. vor gemachtem Anbote zuhanden
der ^'icilationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsptotololl und dcl
Orundbuchscflracl kvnnen in de» dies»
gelichtllchtn Registratur eingesehen »erden.

<l. l. Vezirksgerichl «adwannsdolf
»» 12. Juni 1876.

<2446-2) Nr. 3607.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mv t l l i n ,
wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Felir Heß
von Mbtlling die exec. Versteigerung der
dem Georg Gornil von Vozalovo gehö-
rigen, gerichtlich auf 1644 fi. geschützten
Hubrealitüt Ef t r -Nr . 4 l der Steuerge-
meinde Vozalooo bewilliget und hiezu drei!
^eilbietungs« Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. »ugust .
die zweite auf den

22. Sep tember
und die dritte auf den

2 1 . O l t obe r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags oen 9 bl« 10 Uhr,
im «mtsaebllude mit dem «nhange »n«
geordnet worden, daß die Pfandrealltüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schatznngswerth,
bei der dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben »erden »ird.

Die tticitationsbedingnlfse, »ornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachte«
Anbote ein 10' / , Vadium zuhanden der
^icilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchsextract lvnnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l Vezirksgericht Mbll l ing am 6ten
Mal 1876.

(2392—3j Nr. 4351.

(ixccutive Feilbietuug.
Von ?em l. l. Vezillsa.crichte Feisttiz

wird hiemil belannt gemacht:
E« sei nber da« Ansuchen des Gregor

Peterlin von Koseze gegen Anton und
Mari» Gerbec von Verbica Nr 22 wegen
au« dem Vergleicht vom 13. November
1872. Z. 9771. schuldigen 50 fi 0. N .
e. 8. c. die eiec. ossentliche Versteigerung
der dem letztern gehörigen Realität, im
Grundbuche aä Herrfchafl Iablanitz nud
Urb.«Nr. 177, im gerichtlich erhobenen
Schilhungswerlhe von 700 fi. b. W.,
bewilliget und zur Vornahme derfelben die
Fellbietungs-Tagsatzungcn aus den

18. A u g u s t ,
16. S e p t e m b e r und
20. O l l o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vos»iltag« um 9 Uhr, »l t
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzublttenden Rcal.lüt nur bei der letzten
Feilbielung auch unter dem Schützungs«
werthe an den Meistbietenden hinlanaegebel,
werde.

Da« Schühung«plotololl. der Grund-
buchseflracl und die Vicitationsbedinanisse
lbnnen bei diesem Gerichte in den gewölin»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Feisttiz am 2 l sten
April 1876.

(2387—2) Nr. 2763.

Vrecutive Feilbietuug.
Von dem l. l . Vezirlsgerichte Feistriz

»ird hiemit belannt ncmachl:
E« sei über du« Ansuchen de« Andrea«

Delost von Kvlitence gegen Georg Rojc
von Zablaniz wtgcn schuldigen l57 ft.
50 t>. 0. W c. «. c in die erec. öffentliche
Versteige»ung der dem letzteren gehörigen,
im Grundbuche dcr Herrschaft Iablaniz
8ub Urb.-Nr. I70vorlomme»be« «ealllüt.
im gerichtlich erhobenen Sch«tz«D«»erlhe
von V00 ft. 0. W., gewilllget und zur
Vornahme dllselben die Feilbietungs«Tag-
satzungen auf den

22. « u g u s t ,
22. S e p l e m b e r und
24 . O l l o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gericht« mit den» Anhange bestimmt
worden, daß die ieilzubielende Reolilat
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schatzung«werlhe an den Meiftbielen-
den Hinlangegeben »erde.

Das Schützungsprolololl. du Ot«,d«
buchslfract und die ^icilcllion«bebi»9»«sst
lbnnen bci diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Aml«slunden eingesehen weider»,

l l . l . Vezirlsgtnchl Feislrlz «» 20,len
Mürz 1876.

(2472—1) Nr. 1868.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezirl«gerichte Seisen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
E« sei über da« Ansuchen des Johann

Glicha von Gomila, Cessioniir de« Var-
lhelmü Kuhelj von Vreg, gegen Mathia«
Kuhelj von Vreg wegen au« dem Vergleiche
vom 4. «uguft 1873 schuldige» Lebuls-
unterhalte« und 8 ft. 15 kr. ö. W. e.». o.
in die eiec. öffentliche Versteigerung der dem
letzteren und seinem sheweibe Agnes »uhelj
gehörigen, im Grundbuch« ber Herrschaft
Weißenstein 8ud Urb.«Nr. 249'/ , vor.
kommenden Realitüt, wozu insbesondere die
Mühle Nr. 0 zu Vreg gehvrt, im gerichtlich
erhobenen Schüh»ngs»erlhe von 1370 fi.
ll. W., gewilligt und zur Vornabme der-
selben die drei Feilbielang«-I»gsatzungen
auf de»

30 « u g » f t ,
30. S e p t e m b e r und
3 1 . O l t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, hier«
gericht« mit dem «nhange bestimmt »ordel»,
daß die feilzubietende Realitüt nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem Schü-
tzungewerthe an den Meistbietenden hint-
angeqeben werde.

Da« Schützung»protololl, der Grund-
buch«eftract und die kicitationsbebingniffe
ldnnen bei diesem Gerichte in den ge-
»vhnlichen «mt«ftunden eingesehen »erden.

K. l. Vezirl«gerichl Seisenberg «u»
10. Mai 1876.

(2466—1) Nr. «356.

Executive Feilbietung.
Bon dem l l . Vezirl«g,richte Seifen«

berg »ird hiemit besannt gemacht:
E« sei »ber b«« Ansuchen de« Joses

l Zabulooc oo« S««r«z Nr. 11 gegen Joses
Olavik von Kleket Nr. 6 »egen au« den»
Vergleiche oo» 17. Vl»rz 1870, H. 722,
schuldigen 88 fi. 70 kr. 0. W. e. ». e.
,n die ezeculioe dssenlliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Vrund«
buche der Herrschaft Se,senberg «ud Rcls.«
Nr. 202 oorlommende Realität, i « ge«
richtlich erhobenen Schützung«»erth« 1790
Gulden b. W., gewilligt und zur vor-
nahmc derselben die drei 3eilvittung«-Tag-
satzungen aus den

3 1 . « u g u f t ,
2. O l t o b e r und
z. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« u» 10 Uhr, hier«
gericht« mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realltüt, nur bei
der letzten Feilbietung auch unter Ve»
Schützung«»erlhe an den Meistbietenden
hinlangegebcn werde.

Da« Schützung«protololl, der Vrund-
buchseftrart und die Licitallonsbedlngnisse
lonnen bei diesem Verlebte in den ge-
wohnlichen »mtsstunden eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerich: Scisenberg ,m
10. Juni 1«7(^
(2390—3) Nr. 1518.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Vez'llsgerichle yeiftriz

wird hiemit belannl gemacht:
Es sei über da« Ansuchen dn Helen»

Tomiic von Korilence gegen «nton I , « .
sli von Grasenbrunn Nr. 44 »«gen « «
dem Vergleiche vom 17. September 18b4.
H6275, schuldigen 63 fi. b W. c. « e.

j in die ef« bffenlliche Versteigerung der de»
letzteren gehörigen, i « Grundbucht »6
Herrschaft »dclsberg uud Urb..«r.SV4'/O
oorlommenden «ealitüt, i » ,«sch«ch ««-
,obenen Schühungswerthe von 860 fi.
b. W., ßtwilliget und zur Vornah»e der-
selben die FeilbietungStagsatzungen aus vn»

1 I . » u g « f t ,
12. Sep tember und
13. O l t o b e r d. I . ,

jedesmal vormittags um ̂  Uhr. Hiergericht«
mit dem «nhllnge bestimmt woldeo, d«ß
die feilzubietende Mealllül nur bei d»
letzten Feilbietung auch unter de» Schütz-
»erthe an den Meistbietenden hint«»«-

« « l , l«7«.
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""> lloncsrt.
e ^ » T » » «>«» Ä. >̂ Ml. twäet in «ier

,t»tt, e«««^«u von
jlitßlißävrn äs» OommunHi-l'uLatorz
u lrisst r»nn> Nnse^ell" (8"
^ n ) , ^n^eUnH/^mlwni (HI6270
3opr»n), kkuxto 5«<»l» (Triton),
kommen r ^ t to r l (Va55 Luss0.)

» « « n , «tabt. strllN»,n«.NW« « .
heilt Mündlich ,»»«» B»r»s»ft»»»»«

0?cki»»u»> «ll«llch u,n ll—4 «h,
MM' «uchwir» »>rch «,»»«D»»> Zz

d»n» »»handelt »»» »«>»» b<« »»

DM- «n»»»««l»st »» p, tz«G«» b«« V

l)l« >«»eck<»»<)»'t« »»NNSGllsUN —
»«»« Ussa«d»n »nb H»<l»n« «

r«n v » . >!«»»». P«<« l . si. l lv ^

(2513—3) Nr. 8054.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Vez'rlsgerichte Feistriz

»lrd hiemit bekannt gegeben:
s« sei in der sieculionssache des

Herrn Anton Domladis von Feiftriz gegen
Mathias Nenlo von Feistriz Rr. 69 die
« i t dem Vescheide vom 15. Mürz 1876,
Z. 3937. «uf den 18. IuU 1876 an-
geordnet genesene zweite erec. Feilbietung
der «eal'tüten »6 Herrschaft Prem sub
Urb Nr. 3 und der Herrschaft »delSbera
»ud Urb. . Nr. 606 und 652 fruchtlos
geblieben, weshalb zur dritten ans den

18. « u g u s t 1 8 7 6
angeordneten Feilbietung der obigen Rea«
litüten geschritten w,rd.

H t. Vezirlsgerichl Feistliz am 20sten
Jul i 1876. ^ ^

(2393—2) Nr. 5100.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Vez'llsg-richte Fe.,lriz

»ird belannt gemacht:
G« sei über Ansuchen des Ezcecu«

tionsführerS Anton Perkan von Dornegg
Nr. 91 die «it Vescheioe vom 14. Ft.
bruar 1876, Z. 1604, auf den 9. Mai
1576 angeordnete dritte liec. Feilbie«
tung der dem Martin Vi i i i von Karije
Rr. 48 gehörigen, im Grundbuch« aä Gut
Neulofcl sub Urb.»Nr. 17'/, oortommen«
den, gerichtlich auf 550 ft. bewertheten
«ealitüt wegen schuldigen 110 fi. e. «. c.
mit dem frühern Anhange auf den

2b. »uguf t 1876 ,

»«rmittag« 9 Uhr, angeordnet worden
». l. VezlrlSgericht geiftriz am 8ten

Vl«i 1876.

(»»6—2) Nr. 126.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbictung.

Von dem l t. V:zirl«aelichte Felftri,
»lrd hinnit bekannt gemacht:

<l« sei über Ansuchen de« Herrn
>nton Domladis von Feistliz die mil
tze» Bescheid« vom 18. Ma i 1875. Zahl
4944, auf den 21. Dezember 1875 an«
geordnet gewestne. jedoch fistierte dritte
ef« . Re«lfeilbietung der dem Johann De«
Neva von Smerje Nr. 14 gehörigen, im
Orundbuche »ä Herrschaft Gutenegg suli
Urb.'Nr. 28 vorkommenden Realität mit
de» vorigen Anhange und mit Veibehal«
t>»g des Ortes und der Stunde auf den

29. Augus t 1 8 7 6
l » Reafsumierungswege angeordnet wor«

de».
«. k. Bezirksgericht Felftriz am lOten

I»»nel 1876.

in I'riSI^. z
-x»(2^^)«xc-- . 1̂

ÜSi-r Iii8i)Sctor ?r2H2 von ?02c2,rini, z
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n»t 8«iny x»nxlvi

am XunljIcliaftZplatio ^2U8 lir. 223,
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mittH^3 mit ^U8n2dms äsr 8ovn- nnä ^siortasss.

l̂ ..6«) 2—1 V. .^ „ . ! .

(2363—3) Nr. 2563.

gtcassumierunst
dritter czec. Feilbictung.

Vom t. l. Vezillsgerichle Senosetsch
wird belannt gegeben.

Die mit Vescheld vom 14. Jul i 1875.
Z 2036, angeordnet gewesene und sohin
sistierle dritte eiec Feilbittuna, der dem
Jakob Hei von Großbeldo gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft AdelSberg »ub
Urb.'Nr. 1037 voilommenden. auf 2069 fl.
40 kr. geschätzten Realilüt »ird reassumiert
und zu deien Vornahme die Tagsatzung
auf den

19. »ugu f t 1876,
vormittag« von 11 bis 12 Uhr. hiergerlchl«
mit dem Anhange des ursprünglichen Be-
scheides angeordnet.

« . l. ««zirlsgerlcht Senosetsch am
13. Juni 1876.

Tri t te ezec. Feilbietimg.
Vom t. l. Bezirksgerichte »delsberg

wird belannt gemacht:
Es sei in der siecutlonssache der

l. k. ginan'procuratur now. de« h. »erars
und Grundentlastung«fonde« die dritte exec.
Realfeilbietung der dem Josef Doogan
von Altdirnbach »ehbrigen Realität Urb.-
Nr. 1 ad Viaunach pcto. 212 ft. 51 kr.
reassumiert. und zu deren Vvrnahme die
Tagsatzung auf den

10. «uguft l I . .
vormittag« 10 Uhr. hiergerichl« mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden,

»delsberg am 3. vlal 1876.

(2360-3) Nr. 2244

Ncassulllienmn
drittel exec. Feil lmtmlg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Senoseisch
wird belannt gegeben:

Die mit Bescheide oo» 10. August
1875, g . 3561. angeordnet aewesene und
sohin ststierte dritte exec. Feilbietung »er
der Agnes Z'nlo von St . Michael Nr. 12
gehsrigen, ,m Grundbuche der Herrschaft
Luegg sub Urb.'Nr. 135. tom. I, fol. 229
vorkommenden, auf 850 fi. geschützten
Realität »ird reassamiert und zu deren
Vornahme die Feilbietung auf den

9. August 1 8 7 6 .
vormittag« 10 Uhr. hler«erichte mit dem
Anhange de« vorigen Bescheide« anberaumt

« l. Ve,irl«gerlcht Senoselsch am
30. Ma i 1876. "

( 2 5 1 2 - 3 ) Nr. 8055.

Dritte executive Feilbietuna
Vom t. ,. Bezirksgerichte gciswz

wird kundgemacht:
Es sei in der Erecutionssache des

Herrn Anton Domladis von Feislri» gegen
Johann Vrozii von Iasen Nr. 10 die mit!
dem Vescheide vom 29. Februar 1876
Z. 163«;. angeordnet ge»:sene zweite e«5
culioc Feilbielung der Realität »ud Urb .
Nr. 5 »ä Herrschaft Prem fruchtlo«!
geblieber. weshalb zur dritten auf den !

l 8 « u g u f t 1 8 7 6 !
angeordneten Feilbietung der obigen Rea-
lllilt geschritten wird.

« . l . Bezirksgericht Feisttlz am 20ften
Jul i 1876.

(2605—3) Nr. 2573.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezills^erichle ^«<l

wird kund gemacht:
E« sel in der Eiecution«sHche des

Franz Vcrgant von Altlack gegen Johann
Wohlgemuth von ebendort die mit deM
Vescheide vom 15. April l. I . . Z 103«.
auf den 22. Ju l i d. I . angeordnet ge-
wesene erste eiec. Feilbietuna dcr Ne?
litüten Urb.-Nr. 45 »6 Gut «lltlack. Urb'
Nr. 113/362 ad Pfarrhof »lllack. Urb.-
Ns. 2388 ' / , 5<l Heirschafl 8ack, U^b'
Nr. 34/l l »^ Psanhof Nlllack und Urb'
Nr. 95/74 »ö Pfarrkirche ^ltlack frucht-
los geblieben, weshalb zur zw.ilen auf de«

2 2. «ugus t l 87 6
angeordneten exec, sseilbletung der obi^o
Realitüten geschritten wird.

« . t. Bezirlegtlicht Lack am 24sttN
Jul i 1876.

(2443—3) « r . 3902.

Ereculioc
RealitäteN'VersteissfsMlji.

Vom t. l. Bezirksgerichte MölllMs
wild belannt gemacht:

<i« sel über Ansuchen de« Martin O l l "
von Kreutzdorf die e i«. Versteigerung del
dem Ioo Orli<l von Dobravi, gehörigen,
gerichtlich auf 70 fl. gefchützten Berart«'
lltüt Lurr. 'Nr. l 2 l a<1 Herlschafl M « '
ling bewilligt und hiezu drei Feilbielung
Tassfatzungen, und zwar die erste auf ^

18. « u g u f t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

18. O k t o b e r 1 8 7 6 .

jedesmal vormittag« von 9 b«« 10 Uh l ^
der Amt«lanzlel mit dem Anhange ange<^
net worden, daß die Pfandrealitüt ^
der ersten und zweiten Feilbletung nur ^
oder über den Vchahungewerth, bei °"
dritten aber auch unter demselben hint"
gegeben werden wird. ^

Die Ncllalionebedingnisse, wol^a«
insbesondere jeder Vicltanl vor g e " " ^ " l
«nbote ein 10 ' / , Vadtum zuhanden ^
Licitationslommlssion zu erlegen l»^,»^.
da« Schatzung«prolokoll und der Orun
buchseitract lilnnen in der dle«gerichtll<,
Registratur eingesehen werden. ^ ,

». l . Bezirksgericht Mottlins «""
9. M « i 1876. ^ ^ .

D l « F «»d Verlag »,« I g n a z ». K le l«»«y l 4 Fe»»r V»»»erg.


